
Ausschreibung für WBO-Wettbewerbe 
Termin: 24./25.Juli 2010 
 
Reiterverein Sindelfingen e.V.,  
Albrecht-Dürer-Str.15, 71065 Sindelfingen 
Email: info@rv-sindelfingen.de 
Nennungsformular unter: www.rv-sindelfingen.de 
Tel. 07031/ 81 44 26 
Veranstaltungsleitung: Christine Steffen-Widmann (VO), Daniela Höhn (Reiten) 
Nennungsschluss: 10.Juli 2010  
Genehmigt von der LK f.Pferdel.prüfungen Ba-Wü. Nr. 099/2010 
 
Besondere Bestimmungen: 

- Prüfungshalle 20 x 40 m, zum Ablongieren/Abreiten steht eine weitere  
- 20x40 m Halle zur Verfügung 
- Longierhalle rund mit Durchmesser 18 m; 
- Sandplatz  
- Einsätze/Nenngelder sind der Nennung als Scheck beizufügen. Nennungen 

ohne Verrechnungsscheck werden nicht bearbeitet 
- Teilnahmeberechtigt sind alle Reiter / Voltigierer / Longenführer, 
- Sollte ein Verein mehrere Reit- und Voltigiergruppen nennen, dürfen die 

Reiter/Voltigierer in den Gruppen nicht ausgetauscht werden 
- Der Longenführer muss im Besitz des DLA IV oder des Longenführerausweises 

FN sein 
- Ein Helfer ist erlaubt, Mindestalter 16 Jahre  
- Pro Pferd sind max. 4 Starts erlaubt; Kopfnummer ist erforderlich 
- Für die Pferde muss eine gültige Haftpflichtversicherung bestehen, der 

Pferdepass ist mitzubringen und auf Verlangen vorzuzeigen 
- Die Pferde müssen 5 Jahre und älter sein 
- In den VoltigierWB ist das Pferd zuerst im Trab an der Longe vorzustellen. 

Startzeichen erfolgt durch Glockenzeichen des Richters 
- Alle Teilnehmer müssen an den WB.Nr. 1, 2, 3 und 4 teilnehmen 
- Die Meldung zu den einzelnen WB ist an der Meldestelle bis 90 Min. vor 

Wettbewerbsbeginn zwingend erforderlich  
- Der Veranstalter schließt sämtl. Haftung aus, soweit sie nicht auf Vorsatz oder 

grober Fahrlässigkeit des Veranstalters beruht.  
- Ausrüstung der Reiter: Helm gem.EN 1384, geeignetes Schuhwerk mit 

Knöchelschutz und Absatz, Gerte erlaubt 
- Ausrüstung der Voltigierer: Leggins oder Voltigier-Trikot, Voltigierschuhe  
- Einige Boxen können zum Unterstellen der Pferde gegen eine Gebühr von 30,-

- Euro (incl. Einstreu) angeboten werden. Verteilung erfolgt nach Eingang der 
Anmeldung. Das Hinein- und Herausbringen der Pferde sowie Satteln, Füttern, 
Richten) darf nur von einer erwachsenen Person vorgenommen werden, um 
die Ruhe in den Stallgassen zu wahren; die Box ist ausgemistet zu 
hinterlassen. 

- Richter:  NN und Chr.Steffen-Widmann, Sindelfingen 
- Vorläufige ZE:  WB 1-4, 5-7 am Sonntag 

 WB 1-4, 8-11 am Samstag 
 

mailto:info@rv-sindelfingen.de
http://www.rv-sindelfingen.de/


Wettbewerb Nr. 1  Umgang mit dem Pferd: 
Pflicht für alle Teilnehmer eines WB (Reiter und Longenführer - nicht Voltigierer!!) 
Anforderung: 
Jeder Reiter/ Longenführer hat sein Pferd  
A) vorschriftsmäßig auf einer abgesteckten Dreicksbahn vorzumustern, 
B ) Führen über eine Plane, Stangenkreuz, Trabpassage, Flatterbandpassage, 
Stillstehen und Rückwärtsrichten 
Mindestalter: 10 Jahre (bei jüngeren Teilnehmern z.B. aus WB Nr. 2 kann ein 
Elternteil, Helfer oder Trainer diese Aufgabe übernehmen!!)  
Jeder Teilnehmer muß – auch wenn er mehrere Wettbewerbe genannt hat – diese 
Prüfung nur einmal machen!!! 
Einsatz: 0 Euro 
Bewertung: mit einer Wertnote von 10-0 (1 Dezimalstelle) 
 
 
 
Pflicht-Wettbewerb Nr. 2 Theorie 
Teilnehmer: alle Reiter und Voltigierer 
Anforderungen: die Teilnehmer werden über ihr Wissen in folgenden Punkten befragt 

- Pflege und Füttern des Pferdes 
- Tierschutz 
- Pferderassen, Farben, Abzeichen 
- Pflege des Sattelmaterials 
- Versch. Haltungsformen d. Pferde 

Die Fragen werden altersgerecht formuliert und gestellt. 
Einsatz: 0 Euro 
 
 
 
Pflicht-Wettbewerb Nr. 3 -  Hufeisenwerfen  
Jeder Teilnehmer (auch Longenführer und Helfer) hat drei Würfe mit dem Hufeisen 
und sollte einen sandgefüllten Eimer treffen. (Wurfabstand wird dem Alter des 
Teilnehmers angepasst). 
Einsatz: 0 Euro  
 
 
 
PflichtWB Nr. 4   Breitensportlicher Wettbewerb 
Pferd:  Faßpferd mit Voltigiergurt 
Teilnehmer: alle Teilnehmer, die an einem Reit- oder VoltigierWB mitmachen 
Anforderung:  

-  Prinzensitz frei 
- ½ Mühle in rückwärts Sitz 
- Rückwärtssitz frei (Handbewegung freigesellt) 
- Halbe Schere 
- Abgang  

Bewertung:  Punktesystem 
Einsatz: 0,00 €  
 



 
Wettbewerb Nr. 5 Gruppenvoltigieren im Schritt 
Teilnehmer: Voltigierer Jahrgang 1992 und jünger, eine Gruppe besteht aus 6-12 
Voltigierern 
Anforderungen Pflicht: Aufsprung mit Hilfestellung; freier Grundsitz; Bank-Fahne; 
Einsitzen in den Grundsitz und daraus Quersitz innen, Liegestütz mit Abgang nach 
außen 
Kür: nachstehende Kürelemente müssen in der Kür enthalten sein 

- Kürabgang aus der unteren Ebene über den Stütz 
- Positionswechsel im Sitzen 
- Rollbewegung 
- Sitzen rw vor dem Gurt 
- Querlieger 
- Übung in der Schlaufe 
- Prinzensitz frei in beliebiger Richtung 

Es dürfen nicht mehr als zwei Voltigierer gleichzeitig auf dem Pferd sein.  
Zeit für die Kür: max. 5 Min., Musik erwünscht 
Einsatz:  15,00 Euro 
Richtv:  Note für Gesamteindruck (Gruß u. Aufstellung der Gruppe; Ein- u. 
Auslaufen) 10-0 sowie Note für Ausführung der Übungen (10-0) 
 
 
Wettbewerb Nr. 6 Gruppenvoltigieren im Schritt u. Galopp 
Anforderungen u. Richtv. analog zu WB Nr. 5 , allerdings müssen die Pflichtübungen 
im Galopp absolviert werden. 
Einsatz: 15,00 Euro 
Richtv:  siehe WB Nr. 5 
 
Wettbewerb Nr. 7 Themenvoltigieren „Wer erzählt die schönste Geschichte“ 
Teilnehmer: Voltigierer Jahrgang 1992 und jünger, eine Gruppe besteht aus 6-12 
Voltigierern 
Anforderungen: es soll – unter Zuhilfenahme von Kostümen + entsprechender Musik 
– eine Geschichte „erzählt“ werden 
Gangart des Pferdes beliebig 
In der Kostümierung, Musik, Kulisse und Dekoration sind der Phantasie keine 
Grenzen gesetzt. Das Schaubild wird auf einem Zirkel von 20x20 m gezeigt. Die 
Anzahl der mithelfenden Zweibeiner ist beliebig. 
Für den Auf- /Abbau werden 2 Min. geplant, für das Schaubild 5 Min.  
Vor Beginn des Wettbewerbs ist eine kurze, gut leserliche Beschreibung für den 
Sprecher an der Meldestelle abzugeben. 
Einsatz:  20,00 Euro/Gruppe VN: 3 
Bewertung: Die Idee und techn. Umsetzung (Schwierigkeitsgrad, Kulisse und Musik) 
mit einer Wertnote von 10-0. Die Beurteilung erfolgt durch eine Jury 
Startfolge: wird durch den Veranstalter festgelegt. Musikträger ist mitzubringen 
(CD-Audio/MP3) 
 
 
 
 



Wettbewerb Nr. 8  Abteilungsreiten m. Kostümen 
Anforderungen: eine Gruppe von vier bis sechs Reitern reiten in der Abteilung nach 
Weisung des Trainers und zeigen in den Gangarten Schritt, Trab und/oder Galopp 
versch. Hufschlagfiguren bzw. Formationen (Quadrille-Reiten) 
Beurteilt wird Sitz  u. Balance des Reiters sowie der Gesamteindruck der ganzen 
Gruppe. 
Ausrüstung Pferd: Bandagen, Gamaschen, Hilfszügel (Martingal, Ausbinder, 
Dreieckszügel) erlaubt 
Instrumentale Musikbegleitung u. Kostüme erwünscht; Sicherheit bei der 
Kostümwahl steht im Vordergrund! 
Richtv.: Notenvergabe 0-10 
Mindestalter Teilnehmer: 8 Jahre 
Einsatz: 20,00 Euro/Gruppe 
 
Wettbewerb Nr. 9 Nichts für müde Eltern – Führzügel-Gelände-WB 
Anforderungen: In der Gruppe zu vier Teilnehmer: 
Pferde/Ponys: 5jähr. + älter 
Teilnehmer: Junioren, Jahrg.99-05, Mindestalter 5 J. – Höchstalter 11 Jahre  
  Pferdeführer mindest. 16 Jahre 
Ausrüstung Pferd:  Sattel, Wassertrense, Führstrick, Hilfszügel : gleitendes 
Ringmartingal, Bandagen, Gamaschen und Springglocken sind erlaubt 
Ausrüstung Reiter: siehe Bes.Bestimmungen 
Ausrüstung Führender: Handschuhe, festes Schuhwerk 
Aufgabe 1: Ausrüstungskontrolle – Vollständigkeit und Korrektheit in der Aus- 
  rüstung/Verschnallung. Für Mängel werden 0.2 abgezogen 
Aufgabe 2: im Trab eine große Acht führen 
Aufgabe 3: Slalom im Schritt hin, Wendung, im Trab zurück (leichttraben) 
Aufgabe 4: im Schritt kleinen Hügel hoch und runter im Entlastungssitz 
Aufgabe 5: eine Theoriefrage zur Ausrüstung oder Fütterung beantworten 
Bewertung: eine Wertnote von 10-0 (1 Dezimalstelle), eine Aufgabe nicht erfüllt : 
Abzug 0,5 
Einsatz: 6,00 €, VN: 10 
 
Wettbewerb Nr. 10 Phantasie ohne Grenzen – Schaubilder Wettbewerb 
Pferde:  Ponys und Pferde 5 jähr. und älter 
Teilnehmer: alle Reiter, beliebige Anzahl je Team 
Ausrüstung Pferd: Trense, Sattel, Bandagen erlaubt 
Ausrüstung Reiter: siehe Besond.Bestimmungen 
Statisten: beliebig 
Anforderungen: Jede Teilnehmergruppe denkt sich ein Schaubild (Thema oder Motto) 
mit Pferd/Pony aus und setgzt es um. In der Kostümierung, Musik, Kulissen und 
Dekoration sind der Phantasie keine Grenzen gesetzt. Das Schaubild wird auf einem 
Viereck 20 x 40 m gezeigt. Die Anzahl der Zwei- (auch Nichtreiter) und Vierbeiner ist 
beliebig. Pferde/Ponys sind Pflicht 
Für den Auf-/Abbau werden 2 Min. geplant; für das Schaubild 5 Min.  
Vor Beginn des Wettbewerbs ist eine kurze, gut leserliche Beschreibung für den 
Sprecher an der Meldestelle abzugeben.  



Bewertung: Die Idee und techn. Umsetzung (Schwierigkeitsgrad, Einbeziehung der 
Pferde/Ponys, Kulisse und Musik) mit einer Wertnote von 10-0 (1 Dezimalstelle). Die 
Beurteilung erfolgt durch eine Jury 
Einsatz: 20,-- € Einsatz gilt je Schaubild, VN: 3 
Startfolge wird durch den Veranstalter festgelegt, Musikträger ist mitzubringen (CD-
Audio/MP 3) 
 
 
 
 
Wettbewerb Nr. 10 Dressurreiter-WB 
Pferde: 5jährig und älter 
Teilnehmer: alle Altersklassen , LK 0 
Ausrüstung Pferd: Sattel, Trense, beidseitige Ausbinder; Lauffer-Zügel 
Ausrüsung Reiter: siehe Besond.Bestimmungen 
Anforderungen: mehrere Reiter absolvieren nach Weisung der Richter in 
Anlehnung an die Anforderungen der Kl E Hufschlagfiguren wie ganze Bahn, Zirkel, 
einfache Schlangenlinie, Handwechsel in der Bewegung auf großer Linie) in der 
Abteilung in den drei Grundgangarten. Geritten wird auf dem Viereck 20 x 40 m. 
Bewertung: gem. WBO Teil IV, L3, gemeinsames Richten, beurteilende Bewertung: 
beurteilt werden der Sitz (Losgelassenheit u. Balance), die gefühlvolle Hilfengebung 
und die Einwirkung des Reiters bei den Lektionen, besonders das Einhalten der 
Hufschlagfiguren sowie der Gesamteindruck mit einer Wertnote von 10 bis 0 (1 
Dezimalstelle) 
Die Verwendung von Hilfszügeln fließt nicht in die Wertnote ein. 
Einsatz: 6.00 €; VN: 10 
 
 
Wettbewerb Nr. 11 Pas de Deux  
Pferde:  5 jähr. und älter (Eintragung bei FN nicht erforderlich) 
Teilnehmer: 2 Reiter bilden ein Pas de Deux; 14jährig und älter 
Ausrüstung d.Pferde: Trense, Bandagen 
Anzug Reiter: helle Reithose, Reitstiefel, schwarzes Reitjackett; Bluse 
m.Plastron/Krawatte; Reithelm, Gerte und stumpfe Sporen sind erlaubt 
Anforderungen: beliebige Hufschlagfiguren (Zirkel, Schlangenlinien, Handwechsel, 
Volte li u. re;) in den drei Grundgangarten: zusätzlich Mitteltrab, Mittelgalopp, 
Mittelschritt (jeweils mindest. 40 m zusammenhängend gezeigt), Kommandos und 
Pfeifsignale sind erlaubt 
Dauer der Aufgabe:  5 Minuten 
Bewertung: eine Wertnote von 10-0 ( 1 Deziemalstelle)  
Einsatz: 10,00 € je Paar; VN: 5 
Startfolge wird durch den Veranstalter festgelegt; Musikträger ist mitzubringen 


